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St. (Ballen Betlage 31t Hr. 23 fcer Sd)wtx$tv ^rauen^ettung. 7. 3unt *896

Kfrgrrtflenv Öäefcanhrn.

SSerlieöte feßert in bet SGSelt nur fid), bod) fie tier=
geffen, baß bie äßclt fie fietjt. geuctjterätektt.

** *
£5 Siebe, beine ©ebanfett
©inb ßößer als Jöimmelsßöf)'!
D Siebe, beine ©ebanfett
©tnb tiefer als bie @ee!
D Siebe, beine ©ebanfen
©inb fdjnefler als ber SEÖinb

Unb leudjtenber, Biel taufenbmal,
311« ©onnenftraßlen finb. 3uttua stürm.

** *
Säftert ttid)t bie 3cit, bie reine! ©djmäßt ißt fie, fo

fcßmäßt ißr end);
®enn es ift bie 3cit bent toeißen, unbeicßriebnen S3tatte

gleirf) :
X)a8 Sßapier ift oßne SJÎafel, bod) bie ©cßrift barauf

feib ii)t;
SBenn bie ©cßrift juft nic^t erbaulid), nun, toaB fann

bas 33Iatt bafiir?
2tnaftafiu8 ©rüm

** *
©in fdjtnere« Sltatfel ift bas Seben,
Sitleiu bie Siebe löft es leidjt. sottfdjntr.

** *
SSor lauter Siebe fid) nidjt Siebe gönnen,
SSor lauter Siebe baffen fönnen:
Sie pflegen'« ©iferfucßt p nennen. geuc&terBieBen.

** *
Stud) bas Sadjen ift eine Kunft, bie geübt toerben

muß, tote jebe anbere, tuenn man fie nießt Dergeffen U)üt

Appetitlosigkeit.
342] Herr Dr. Frz. Mumm in Südlohn (Westfalen)
schreibt: „Mit Dr. Hommel's Hämatogen habe ich
bei einem Knaben von 8 Jahren ganz vorzüglichen
Erfolg erzielt. Derselbe, der an Hydraemie im höchsten
Grade und dazu an gänzlicher Appetitlosigkeit litt,
entwickelte schon am dritten Tage einen grossen
Appetit und bat die Eltern öfters des Tages um Essen,
was er seit langer Zeit, wie dieselDen versicherten,
nicht mehr gethan halte. Das Hämatogen ist nach
meiner Meinung das wirksamste und beste Eisenmittel

von allen bis jetzt bekannten." Depots in
allen Apotheken.

BrfefftaflBit tot Bttoftftmt.
2tnerfal)rene in 2ff. ©ine gut geleitete Slnftatt

toürbe 3ßrem Kranfen boeß bie richtige SEJeßanblung an=
gebeiben laffen, unb ©ie toären ber fdjtoeren 35erant=
toortuug enthoben. ®et SEBärter mag noch fo tüchtig fein,
fo ift er bod) fein Slrgt, unb es fönnen in foleßen 3Ser=

bältniffen 3toi[cßenfäffe plößließ eintreten, benen ein
SEBärter nießt getoaeßfen ift, unb too boeb Bon promptem,
energifcfjem ©infeßreiten alles abpängt. $er toftenpunft
barf fie niept fo fepr beftimnten; too immer es möglich
ift, barf er in folcpent Salle gar nießt in Setracpt ge=

jagen toerben. 2Bir empfehlen 3hnen bie ißribatanftalt
SSilla SBeinßalben bei Utorfcpacp. ®er 33eftßer unb ärjt=
liepe Seiter ber Stnftalt ift gebilbeter unb praftifdp (als
3tf[tftengarjt ber fantonalen §eit= unb SßfTegeanftalt
Königsfelben, Stargau) Biel erfahrener gadjmann. ©epon
um einer burepaus nidfjt ausgefeßloffenen möglichen §et=
lung toitlen bürfen ©ie Bon ärztlicher Beratung niept
Umgang neputen. ®ie ©eelenfunbe ift bem Saien ein fo
ganj frembes ©ebiet, bafj ©ie bes güßrerS niept toerben
entraten fönnen.

<Äffe Jtbonnentin in 38. Xie toirffamfte unb am
wenigften riBfierte ©ntfettungSfur bietet bie 2Baffer=
bepanbtung. SSerfucpett ©ie'B einmal, am SJÎorgett gteiep
aus bem S3ett in eine SEBanne zu fteigen, babei ben Plücfen,
bie ©eiten, bie SRagengegenb, bie ©epenfet unb bie Knie
reept fräftig abzubufepen, unb maepen fie über Stacpt
einen fftumpftoiefet (©alztoaffer) für nur Bierzepn Xage
lang, unb ©ie toerben ganz erfidptticpen ©rfotg Berfpüren,
ganz abgefepen Bon ber Kräftigung, bie ©ie baburcp er=
fahren toerben. 33ei bem allgemein eingeführten 2Baffer=
anfeßluß fann biefe einfache Sßrojebur faft überall er=
ntöglicpt toerben, Borausgefept, es fei ber gute 2BiHe pie=
für ootpanben. StlB ©etränf ift Sßnen ber fäuertiepe,
Weiße Sanbtoein niept Berboten, auep niept Xpee unb
Kaffee. SDtilcp, SUeplfpeifen, Butter, ©uppe, ©aucen unb
©ebäcf bagegen foEten ©ie niept genießen, Berfucpen
©ie'B auep einmal täglicß mit ber ÜDtaffage, baB ßeißt,
©ie müffen fiep maffieren laffen. ©ie fönnen babei am
beften 3ßre Beobachtungen maepen. 3. d.

tiefmuffet" in <£. SBenn bem Bater bas Ber=
ftänbniB für- ©rziepung in ber SEBeife abgept, baß bie
Kinber BöEig ipren ßaunen leben tonnten unb niept Bon
früp an fepon an Unterorbnung ipreS 2BiEens, an promp=
ten ©eporfam getoöpnt tourben, fo ift Spnen bie Ber=
binbung niept anzuraten, es fei benn, baß ©ie bie ©r=
Ziepung ebenfaEs Bon biefem ©tanbpunfte aus anfepen.
SBenn ©ie aber niept müßig zufepen fönnen, toie Kinber
biefes SllterB fetjon in ber SEBeife bie f&errfcpaft füpren,
baß bie ©Hern ipnen ben SEBiEen tpun müffen, ba pätten
©ie zum Boraus ben etoigen unb auBficptstofen Kampf.
Bötige Dteformen in ber ©rziepung fann eine ©tiefmutter
nur burdifüpien, toenn fie babei auf bes Baters encr=
gifepe Unterftüpung jäßlen fann. SEBenn biefer aber
feptoaep ift an feinen Kinbetn unb toenn er niept einfiept,
baß ein Kinb fepon in ber SEBiege erzogen toerben fann
unb muß, bann ift bie zu übernepmenbe Slufgabe aus=
fieptstos. 2Bir müffen Spnen unter biefen Berpältniffen
entfepieben abraten.

Dunge efeferitt in 28. SBenn 3pre ©Item Borbets
panb niept tooEen, baß ©ie fiep einem beftimmten Berufe
toibmen, fo benupen ©ie Sßre 3eit zur BerBoEftänbigung
3prer aEgemeinen Bitbung. Blacpen ©ie fiep Bertraut
mit ber ©efunbpeitBtepre, mit ber Kranfenpftege, ber
©eetenfunbe unb mit ber ©rziepungBtepre; toibmen ©ie
fiep einem Kunftgebiete, toenn Begabung bafür Borpanben
ift, unb Bernacptäffigen ©ie bie fjüprung beB ÖauBpaltcS
niept. ©ie fepen, ba ift genug SBerg an be>- Kunfel, Bon
fiarigetoeile fann feine Bebe fein. Unb fpäter, toenn
©ie bie nötige ©rfaprung gefammett paben, ift noep baB

toeitBergtoeigte ©ebiet ber ©emeinnüpigfeit ba, too toarme
§erzen unb fleißige §änbe ftetB reicplicpe Betpätigung
finben. ©in BerbienfttiepeS SBerf toäre es auep, toenn
©ie benjenigen Bon 3pren freien ©tunben abtreten
fönnten, bie in Strbeit begraben finb, fo baß ipre 3«*
niemals auSreicpt, enblicp boep einmal bem Korb auf
ben ©runb fepen zu fönnen. Unter biefen 3eübebütf=
tigen toürben toir unB in erfter Sinie metben.

pKco,zoRicHB;rri
COMMFR_Blusen-,Costum-u.Jupon-^m Damenkleiderstoffen

üUluluIill'sfo^'e in Seide, Mohair,s Herrenkleiderstoffen

Grenadines etc.,ebeiisoHerrenkleid.-~ Damen- Und Kinder-

Stoffei.bedeut.Ausw.z.billigst.Preis.— Konlektion U.

Kompl. Stoff zu Sommergrenadinkleid Fr. 3.60.

Allen an Skrofeln und Rhachitis
2] Leidenden können wir vertrauensvoll eine Kur mit
Golllez' Nussschalenslrnp empfehlen, welcher
verdorbenes oder unreines Blut in kurzer Zeit wieder
herstellt. Er ersetzt vollständig den Leberthran, wird
leicht verdaut und von jedermann gerne genommen.
In Flaschen à Fr. 3.— und Fr. 5.50, allein echt mit
der Marke „2 Palmen", in den Apotheken.

Hauptdepot : Apotheke Golliez la IMarten.

Schweiz. Gemeinnütziger Frauenverein.

Koch- und Haushaltungsschule
Buchs bei Aarau.

Beginn des 29. Kurses am 13. Juli 1896. Anmeldungen sind zu richten an
die Direktion der Haushaltungsschule Buchs, welche nähere Auskunft erteilt und
Prospekte versendet. f460

GRAND PRIX, Intern. Ausstell. Bordeaux 1895.

z. guten Quelle [384

Frauenfeld.
Leinen- und Baumwollwaren

Wäsche-Fabrikation
Braut-Ausstattungen

in feinster und solidester Ausführung.
Herren- nnd Damen-Linge

Damen- und Kinderschürzen
Diplome I. Klasse.

Katalog und Muster umgehend franko.

Kleiderrarberei, chemische Waschanstalt
und Druckerei

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag

gegebenen Effekten. [72

Leicht löslicher

CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügt f 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder llausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
iür genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die nnterähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist anf ein wissen,
schaftl. Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität.

J.KLAUS

LE

LOCLE

CHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [65

Heidelbeer-Confiture»
m.primaRaffd.-Zucker eingekocht, feinste
Qualität, sehr gesund, besonders für
Kinder, verkauft in 5 Kilo-Dosen, per
Kilo à 90 Cts. per Nachnahme. [302
AI. Kamer, jun., Arth (Schwyz).

Zur

empfehle

Rinder-Lederschiirzen

Frauen-

Haushaltungs-Schürzen
aus bestem

weichem Leder geschnitten
nie brüchig. [221

F. X. Banner
Lederschürzenfabrik

Rorschach.

Keine Blutarmut mehr!
Natürlichstes, nachhaltig wirkendes,

billigstes und für den Magen zuträglichstes
Mittel gegen Blutarmut ist nach dem

Urteil medizinischer Autoritäten

luftgetrocknetes Ochsenfleisch.

Stetsfort in vorzüglichster Qualität
vorrätig bei (H484Ch) [420

Tb. Domenig, Chur.

Für Modistinnen.
469J Wegen Heirat ist in der Ostschweiz
ein seit vielen Jahren bestehendes, gut
rentierendes Modegeschäft zu verkaufen.
Sehr günstige Zahlungsbedingungen.
Sichere und gute Kundschaft.

Offerten unter Chiffre H 598 Cti sind
an Haasenstein & Vogler, St. Gallen, zu
richten.

GRAND PRIX, Intern. Ausstellung Lyon 1894.

Zu vermieten:
471] für die Sommermonate ein
freistehendes Häuschen, möbliert, ganz in
der Nähe des Weissbades. Auskunft
erteilt der Besitzer

Inanen-Grubenmnmi
zur Weissbadbrücke.

Verlangen Sie
gefl. unsere Prospekte über :

Heureka-Artikel
Torf-WolI-Artikel (neu)
Reform-Artikel
Bettdecken — Reisedecken

sowie über:
Henreka-Binden [16
Reform-Binden
Reform-Sohlen (H 5554 Z)

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Hochleine Cigarren I
200 Brésiliens, Marke Triumph Fr. 3.
200 Flora „ „200 Viktoria „ „100 Maduro, 5er
100 Rosalie, 7er (H 2312Q)

100 Habana-Palma, 10er
50 Sumatra-Manilla

473]

3.—
3.10
2.30
2.70
350
2.50

Winiger, Boswyl, (Aarg.)

Dipl. n. gold. Medaille Venedig 1894.
Goldene Medaille Wien 1894.

Gesucht in einLingerie-Geschäft eine

sehr tüchtige Büglerin
die aller Arbeit selbständig vorstehen
kann. Guter Lohn und gute Behandlung.
Jahresstelle. Eintritt sobald als möglich.

Offerten unter Chiffre EN 1300 G an
Haasenstein & Yogier, St. Gallen
erbeten. [440

Gesucht :
472] als liadenlehrtockter eine nette
Tochter aus gutem Hause in ein
Manufaktur- und Wollwarengeschäft nach
Davos. Sofortiger Eintritt. Auskunft im
Annoncenbureau dieses Blattes.

475] Man sucht für eine junge Tochter,
Modistin, mit guten Referenzen, Stelle
als zweite Arbeiterin, eventuell als
Ladentochter oder für Saalservice an
einem Kurort. Gefl. Offerten sind zu
richten an Frau Bächtold-Portmann,
Gibraltarstrasse 26, Luzern.

Hanshälterinstelle gesucht :
Eine Person mittlem Alters, im

Hauswesen gut bewandert, die schon mehrere
Jahre einem Haushalt mit Kindern ohne
Magd vorstand, sucht ähnliche Stelle
in einem bessern bürgerlichen Hause,
wo Kinder zu erziehen sind und ein
Garten zu besorgen ist. Einer Stelle in
einer grössern Ortschaft der Ostschweiz
würde der Vorzug gegeben. Offerten
sub Chiffre Qc2389Y an Haasenstein
& Vogler in Bern. [479

Eine deutsch und etwas französisch
sprechende jungeTochter (Schullehrerin),
italienisch sprechende Bündnerin aus
achtbarer Familie, wttnnckt über die
Halbjahrferien eine Stelle in einer
bessern Familie als [442

Mehrerin
oder auch zur AnshUlfe In d.
Haushaltung, vorzügl. der franz. Schweiz.

Gefl. Offerten sub Z 1285 Lz an
Haasenstein & Vogler, Luzern.

Eine tüchtige Feinglätterin
464] sucht sofort Stelle in einem Hotel über
die Saison. Offerten sub Chiffre Fr. A. 464
anHaasenstein & Vogler in St. Gallen.

St. Gallen Beilage zu Nr. 2Z der Schweizer Frauen-Zeitung. 7. Zum 1896

Abgerissene bedanken.
Verliebte sehen in der Welt nur sich, doch sie

vergessen, daß die Welt sie sieht. Fcucht-rslcvc».
-b

-t- 5
O Liebe, deine Gedanken
Sind höher als Himmclshöh'!
O Liebe, deine Gedanken
Sind tiefer als die See!
O Liebe, deine Gedanken
Sind schneller als der Wind
Und leuchtender, viel tausendmal,
Als Sonnenstrahlen sind. Julius Sturm.

-t-
-t- -i-

Lästert nicht die Zeit, die reine! Schmäht ihr sie, so

schmäht ihr euch;
Denn es ist die Zeit dem weißen, unbeschriebnen Blatte

gleich:
Das Papier ist ohne Makel, doch die Schrift darauf

seid ihr;
Wenn die Schrift just nicht erbaulich, nun, was kann

das Blatt dafür?
Anastasius Grün.

-l- -i-

Ein schweres Rätsel ist das Leben,
Allein die Liebe löst es leicht. Gottschá

H

Vor lauter Liebe sich nicht Liebe gönnen.
Vor lauter Liebe hassen können:
Sie Pflegen's Eifersucht zu nennen. Fcuchterslà

-t-
5 H

Auch das Lachen ist eine Kunst, die geübt werden
muß, wie jede andere, wenn man sie nicht vergessen will

Hppeiiàîgkà
342s Herr Dr. Po?. Zlumm in Lildlokn (IVsstkalsll)
sckrsibt: ,,Nit Dr. Dommel's Dämatoxen bads tell
bei einem Knallen von 8 äallrsn gaus vorsüglicken
Lrkolg erhielt. Derselbe, der un D^drasmis im köcksten
Drads und dasu an gänsllcber Appetitlosigkeit litt,
entwickelte sollen am dritten Inge einen grossen
Appetit und bat die Litern öfters des liages um Lssen,
was er seit langer Lsit, wie disselvsn versickerten,
nickt mskr getkan kalte. Das klämatogsn ist nack
meiner Neinung das wirksamste und beste Llsen-
inittel von allen bis jstst bekannten." Depots in
allen Apotksken.

Briefkasten der Redaktion.
Anerfahrene in W. Eine gut geleitete Anstalt

würde Ihrem Kranken doch die richtige Behandlung an-
gedeihen lassen, und Sie wären der schweren
Verantwortung enthoben. Der Wärter mag noch so tüchtig sein,
so ist er doch kein Arzt, und es können in solchen
Verhältnissen Zwischenfälle plötzlich eintreten, denen ein
Wärter nicht gewachsen ist, und wo doch von promptem,
energischem Einschreiten alles abhängt. Der Kostenpunkt
darf sie nicht so sehr bestimmen; wo immer es möglich
ist, darf er in solchem Falle gar nicht in Betracht
gezogen werden. Wir empfehlen Ihnen die Privatanstalt
Villa Weinhaldcn bei Rorschach. Der Besitzer und ärztliche

Leiter der Anstalt ist gebildeter und praktisch (als
Assistenzarzt der kantonalen Heil- und Pflegeanstalt
Königsfelden, Aargau) viel erfahrener Fachmann. Schon
um einer durchaus nicht ausgeschlossenen möglichen
Heilung willen dürfen Sie von ärztlicher Beratung nicht
Umgang nehmen. Die Seelenkunde ist dem Laien ein so

ganz fremdes Gebiet, daß Sie des Führers nicht werden
entraten können.

Akte Abonnentin in W. Die wirksamste und am
wenigsten riskierte Entfettungskur bietet die
Wasserbehandlung. Versuchen Sie's einmal, am Morgen gleich
aus dem Bett in eine Wanne zu steigen, dabei den Rücken,
die Seiten, die Magengegend, die Schenkel und die Knie
recht kräftig abzuduschen, und machen sie über Nacht
einen Rumpfwickel (Salzwasser) für nur vierzehn Tage
lang, und Sie werden ganz ersichtlichen Erfolg verspüren,
ganz abgesehen von der Kräftigung, die Sie dadurch
erfahren werden. Bei dem allgemein eingeführten
Wasseranschluß kann diese einfache Prozedur fast überall
ermöglicht werden, vorausgesetzt, es sei der gute Wille hiefür

vorhanden. Als Getränk ist Ihnen der säuerliche,
weiße Landwein nicht verboten, auch nicht Thee und
Kaffee. Milch, Mehlspeisen, Butter, Suppe, Saucen und
Gebäck dagegen sollten Sie nicht genießen. Versuchen
Sie's auch einmal täglich mit der Massage, das heißt,
Sie müssen sich massieren lassen. Sie können dabei am
besten Ihre Beobachtungen machen. I. Q.

„Stiefmutter" in <L. Wenn dem Vater das
Verständnis für-Erziehung in der Weise abgeht, daß die
Kinder völlig ihren Launen leben konnten und nicht von
früh an schon an Unterordnung ihres Willens, an prompten

Gehorsam gewöhnt wurden, so ist Ihnen die
Verbindung nicht anzuraten, es sei denn, daß Sie die
Erziehung ebenfalls von diesem Standpunkte aus ansehen.
Wenn Sie aber nicht müßig zusehen können, wie Kinder
dieses Alters schon in der Weise die Herrschaft führen,
daß die Eltern ihnen den Willen thun müssen, da hätten
Sie zum voraus den ewigen und aussichtslosen Kampf.
Nötige Reformen in der Erziehung kann eine Stiefmutter
nur durchführen, wenn sie dabei aus des Vaters
energische Unterstützung zählen kann. Wenn dieser aber
schwach ist an seinen Kindern und wenn er nicht einsieht,
daß ein Kind schon in der Wiege erzogen werden kann
und muß, dann ist die zu übernehmende Aufgabe
aussichtslos. Wir müssen Ihnen unter diesen Verhältnissen
entschieden abraten.

Junge -Leserin in W. Wenn Ihre Eltern vorderhand

nicht wollen, daß Sie sich einem bestimmten Berufe
widmen, so benutzen Sie Ihre Zeit zur Vervollständigung
Ihrer allgemeinen Bildung. Machen Sie sich vertraut
mit der Gesundheitslehre, mit der Krankenpflege, der
Seclenkunde und mit der Erziehungslehre; widmen Sie
sich einem Kunstgebietc, wenn Begabung dafür vorhanden
ist, und vernachlässigen Sie die Führung des Haushaltes
nicht. Sie sehen, da ist genug Werg an de>- Kunkel, von
Langeweile kann keine Rede sein. Und später, wenn
Sie die nötige Erfahrung gesammelt haben, ist noch das
weitverzweigte Gebiet der Gemeinnützigkeit da, wo warme
Herzen und fleißige Hände stets reichliche Bethätigung
finden. Ein verdienstliches Werk wäre es auch, wenn
Sie denjenigen von Ihren freien Stunden abtreten
könnten, die in Arbeit begraben sind, so daß ihre Zeit
niemals ausreicht, endlich doch einmal dem Korb auf
den Grund sehen zu können. Unter diesen Zeitbedürftigen

würden wir uns in erster Linie melden.

DDMIlllvv ö/usso-,0oztvm-ll.^po/?-^i° llZllMistlllmtlà
DDllllklLUr /,! Seide, iimoilidsllloi'stàll
<?>'eneiä?!e«etc.,ebe»i>'0Äe^,'enzde/d.-^ »ZUM- llllll iiinà-

Aompl. s« SomMe?'A>'e»ack»âeî'd F','. S.à'v.

Mu M UMà M MMÎ8
2s Leidenden können wir vertrauensvoll eine Kur mit
<»«I11«n' Siiisss«k»1«nstriip ernpksklsn, wslcker
verdorbenes oder unreines Dlut in kurser Lsit wieder
kerstellt. Kr ersstst vollständig den Lebertkran, wird
Isickt verdaut und von jedermann gerne genommen.
In Llascken à Kr. 3.— und Kr. 5.50, allein eckt mit
der Narks „2 Palmen", in den Apotksken.

Dauptdspot: ApotlieNe llolliev In Vlnrteii.

k6NisilirìM7ÌZ'6l' k'rauenvsrsiii.

koed- unä HausdaltunAssekuIe
Luoks ksi àrau.

Deginn des 29. Kurses am 13. lull 1898. Anmeldungen sind su ricktsn an
die Direktion der Dauskaltungssckuls Ducks, welcke näkere Auskunft erteilt und
Prospekte versendet. s460

KKÜW?lîix, làn. àte». koàxim.

2. Autsn Lìtislls s384

Iiöiuöll- uilà Lg>umt?o11rsg>rku

>Vâ8vkv-I'iìdr1ltiìtiou

in feinster und solidester Ausküdrung.

gkMII- M vllMII-IlllO
Damen- ullâ XinderscLilr^en

viz»!«»»« I.
Katalog und Nüster umgekend franko.

KIMeMrberej, àiàà ssâàsmtâlt
rrnâ Oruàsrst

O. Lèsipsl in Sassl.
prompte Auskükrung der mir in Auftrag

gegebenen Lkkektsn. s72

I.eie>it iiizliclief

(ZA0A0
rein lulâ l» ?ulvsr,

stàlksnlt, nskskaft unit billig,
^ln Xll!> gsnUgt t 200 lassen1KKI8

Lu kabsn in allen guten Droguerion,
Lpesereidamllungea und Apotbeken. s65

Ileî^elkeei'-VsnGîîiii'sii
m.primaDakkd.-Lucksr eingekockr, feinste
Qualität, sskr gesund, besonders für
Kinder, verkauft in 5 Kilo-Dossn, per
Kilo à 90 Lts. per blacknakms. s3D2

Ttarner» /un., (Sckw/s).

2ui-

emxkskls

àà-IàMkàll
klÄIM-

àiiàìtuiiM-Kâûi'Mii
aus bestem

wsickem Leder gsseknitten
nie drückig. s221

X. Bannsr
i.eàsàenlàill

knrnàà
Keine klàut là!

Datürlickstes, nackkaltig wirkendes,
billigstes und kür den Nagen suträglick-
stes Nittsl gegen Dlutarmut ist nack dem
Urteil medlsiniscker Autoritäten

luftgààà llààà
Ltstskort in vorsüglickster (Zuslität vor-

rätig bei (D 484 Lk) s42D
skk. DomkiliK, Okur.

I^ül' IVIociistirmsn.
469s Vkegsn Dsirat ist in der Ostsckweis
ein seit vielen lakren bestsksndes, gut
rentierendes Nodegesckäkt su verkaufen.
Lskr günstige Laklungsbedingungsn.
Liebere und gute Kundsckakt.

Offerten unter Ukikkrs li 598 Lt> sind
an Daasenstein öd Vogler, 8t. Lallen, su
ricktsn.

KlîAI^lZ 8KIX, làn. tìlisztelluiig IMIM
vermieten:

471s kür die Sommermonate ein frei-
siebendes Iläuscken, möbliert, gans in
der Däks des VVsisskadss. Auskunft
erteilt der Desitssr

I»»««»- m»i»i»
sur ^Vsissbadbrücke.

VeàllMiì 8Î6
gell, unsere Prospekts über:

»»iir«lr»-árttll«1
î«rifW«Il Artllrvl (neu)
lti«Lorn»»^rttli«1
»«ttckveli«!» — Iiel«e«le<Ite»

sowie über:
H«nr«à»»Sti»dl«i» s16

lie in«leu
»«Vorm S«I»I«i» (U 5554 L)

II. ki'lipliseliei' à 8vlin, üii'ieli.

kàlà kiMM!
26D Dresiliens, Narks Iriumpk Pr. 3.
2D9 Plora „ „29D Viktoria „ „100 Naduro, 5er
100 Rosalie, 7er MZIZls)
100 Dabana-Palma, 10sr

50 Lumatra-Aanilla
473s

3.—
3.10
2.30
2.70
350
2.50

Doswxl, (Aarg.)

Dipt. u. gold. Zlvdaills Venedig 18S4.
Dolde»« llledaillv »ie» 1894.

tlssucktill ein Lingerie-Usscbäkt eine

à tüektiM Wà
dis aller Arbeit selbständig vorstellen
kann. Outer Lobn und gute Dskandlung.
dakresstslle. Lintritt sobald als möglick.

Offerten unter Lkikkrs ks 1399 D an
klaasenstel» â Vogler, Lt. Dalle» er-
beten. s440

Ossuolit:
472s als I,»ck«iilvbrt<>e1»t«r eine nette
pocktsr aus gutem Dause in sin Nanu-
kaktur- und VVollwaren gssckäkt nack
Davos. Lokortigsr Lintrltt. Auskunft im
Annoncendursau dieses Dlattes.

475s Nan suckt kür eins junge lockter,
Nvdistln, mit guten Dekerensen, Ltells
als swells Arbeiterin, eventuell als
Ladsntocktsr oder kür Laalssrvice an
einem Kurort. Dell. Otksrten sind su
ricktsn an Krau Däcktold-Portmann,
Didraltarstrasse 26, Lusern.

Iliìuskâlterillstellv Assaekt:
Lins Person mittlern Alters, im Daus-

wsssn gut bewandert, die sckon mekrsre
.labre einem Dauskalt mit Kindern okne
Nagd vorstand, suckt äknlicbs Ltells
in einem bessern dürgsrlicksn Dause,
wo Kinder su ersisken sind und ein
Darken su besorgen ist. Liner Ltells in
einer grössern Ortsekakt der Ostsckweis
würde der Vorsug gegeben. Offerten
sub Okikkre «2389 V an Daasensteln
ck Vogler in Der». s479

Lins dsutsck und etwas kransösisck
sprecksndsjungelockter (Lckullekrerio),
italienisck sprscksnde Dündnerin aus
acktbarsr Lamilie, wknnàt über die
Daldjakrkerisn eins in einer
bessern Lamilie als s442

Màà
oder auck sur iil-ltikltv 1» ck. H»un-
ànltnng, vorsügl. der krans. Lckwsis.

Dell. Offerten sub A 1285 Ls an Daa-
sensteln K Vogler, Lnsern.

Live tüMiK keiiiMttmii
464s suckt sofort Ltells in sinem Dotsl über
die Laison. Offerten sub Lkifkre 1r. A. 464
anDaasvustein à Vogler in Lt. Dallen.



ÇïrflhTEtïEr TTrauen-Reifung — Blätter för htn fjüuaHtftrn Eret»

SCHWEIZER. LANDESAUSSTELLUNG
GENF 1896. — GEÖFFNET VOM 1. MAI AB.

Um die Transport-, Wohnung*- nnd Verköstlgnngs-Bedingungen, sowie die Eintrittspreise erfahren zu
können, wende man sich an die Ansstellnngskanzlei oder an Herrn Jules Chapalay, Präsident der Publicitäts-
Kommission, in Genf. (H 2981X) [385

Malters. Bad" und klimat. Kurort Saison
I. Mai bis I.Okt.

FAEUBÜHL bei Luzern.
Gipsfreie Stahlquelle von grossem Eisengehalt, 750 Meter über Meer. Einfache und Mineralbäder

(Zusätze, Sole, Meersalz). Donchen. Frische Kuh- und Ziegenmilch. Molken. Kuren von grossem
Erfolg hei Blntarmnt, Bleichsucht und Genitalaüektionen, bei Erkrankungen des Magendarmkanals mit
ihren Folgen. Gicht und Rheumatismus. Sehr empfehlenswert ferner für Rekonvalescenten und
Erholungsbedürftige. Angenehmster Aufenthalt für Sommerfrischler. Internationale Clientèle. Mildes (alpines) Klima,
anmutige, geschützte Lage mit prachtvoller Aussicht. Waldpark in unmittelbarer Nähe. Kurhaus renoviert,
komfortabel ausgestattet (80 Zimmer mit 120 Betten). Grosser Speisesaal mit Terrasse, Lese- und Damen-Salon.
Billard, deutsche Kegelbahn. Pensionspreis, alles inbegriffen, Fr. 5-6. Familien werden besonders berücksichtigt.
Kurarzt. — TELEPHON. — Prospekte gratis. [319] (H 818 Lz) O. Felder-Waldls, Besitzer.

Pension Matt Bad _s®.hib«po
32ü] Schwarzenberg (Kt. Luzern). (H820Lz)

Telephon. Bestens empfehlen sich Gebrüder Stofer.

Naturheilanstalt Glotterbad.
Im badischen Schwarzwald. Stationen Freiburg und Denzlingen.

Dirigierender Arzt : Oberstabsarzt a. D. Dr. Katz. Arzneilose Heilweise.
Natnrgemässe Diät. Das ganze Jahr, Sommer nnd Winter
geöffnet. Prospekte frei durch die Badeverwaltung. (H 81705) [476

oolbad
Post, Telegraph, am Rhein hei Basel. Telephon.

Renommiertes und einziges Soolbad mit direkter Soolenleitnng I

von den Soolenquellen der nahen Saline bis in die Bäder. Sehr schöne
Gartenanlagen am Rhein. Ruhige Lage, ausgedehnte Buchenwaldungen ganz in
der Nähe. Milchkuren. Billige Pensionspreise. Prospekt. Briiderlin.

Marktplatz III, St. Gallen.

Präparate
für rationelle

Mund- und Zahnpflege
Anatherin-Mundwasser

Eau de Botôt
nach Pariser Originalvorschrift

Eau dentifrice
nach Dr Pierre

Salol-Mundwasser
feinstes antiseptisches Mundwasser

Arnica-Zahnpasta (Odontine)
Zahnpulver aller Art

Zahnschmerzstillende Tropfen
Achtungsvollst empfohlen [465

G. Fr. Ludin
(A. Wartenweilers Nachfolger)

1800 M. ü. H. Kt. GrauMnden.

380] vormals Belvedere.
Eröffnung 1. Juni.

Bestens empfiehlt sich

(M a 2763 Z)

August Greiner.

LEISBRUHNA
Sanatorium für Nervenkranke. — Familienkurhaus. — Rekonval.-Station.I Mai — Oktober.

Ausgezeichnet durch die grosse Ruhe und geregeltes Kurleben in I

freier subalpiner Höhenlage am Südhange des Albis. Näheres
durch Prospekte. Höflich empfiehlt sich der leitende Arzt und Besitzer :

(OF 7982) [424] E. Paravicini, Med. Pr.

Hergiswyl am Vierwaldstättersee.

Hotel und Pension Löwen.
In schönster Lage. Prächtige Aussicht auf See und Gebirge. Schattiger Garten

und Trinkhalle. Für Vereine Mittagessen à Fr. 1.20. 5 Minuten entfernt Tannen-
und Buchenwald. Von Aerzten bestens empfohlen für Magen-, Kopf- und
Lungenleidende. Pensionspreis von Fr. 3.50 an. [445

Hochachtungsvoll Der neue Eigentümer: J. RIedi-Frey.

Toggenburg Kt. St. Gallen

[422

Die Tit. Sonntagsgesellschaft empfiehlt einen Sommer-Aufenthalt
bei bescheidenen Ansprüchen in den Bergen Wattwils (700—1100 Meter
Höhe). Pensionspreis Fr. 1.50 bis Fr. 1.80 per Tag. — Anmeldungen und
Auskunft bei Herrn Hauptmann Mettler-Arbenz. (O 201 KW)

Kt. St. Gallen Toggenburg

im Entlebuch (Luzern)
1425 Meter über Meer.

Eröffnet yohi 10. Juni bis 20. September.
Berühmte alkal. Schwefel- u. leichtere Eisenquelle u.

klimatischer Kurort I. Ranges.
Ausserordentliche Erfolge bei chronischen Rachenkatarrhen, Krankheiten

des Magens und Darmes, Blasenkatarrhen etc. etc. [412
Kurarzt : Br. Minlat aus Bern.

Komfortabel eingerichtetes, heizbares Haus, geräumiger Speisesaal, Lesesaal,

Damensaal, Café und Billard, Kegelbahn etc. — Prächtige Fernsicht

; Tannenwaldungen. Ausgangspunkt für Gebirgstouren, wie Feuerstein,

Schafmatt etc. Stark von Schweizern besucht. Tägliche Fahr-
postverbindung mit Entlebach. Post, Telegraph und Telephon im
Hause. — Privat-Fuhrwerke im Entlebuch. — Pensionspreise : Juni
und September Fr. 5 bis 7; Juli und August Fr. 6—8 inkl. Zimmer.
— Arrangement für Familien. Für Juli und August Zimmerbestellung

empfohlen. Prospekte und weitere Auskunft erteilt
(H 1170 Lz) Der Gérant : FR. DOLDER, jun.

ScIta.-u.ls-Ta,ra,sp.
WO M'«S) «w?® w

Das gauze Jahr geöffnet.
Besteingerichtetes Kur- und Passantenhotel, in unmittelbarer Nähe

der Stahlbäder, ähnlich 8t. Moritz. Schattige Parkanlagen. —
Tramverbindung nach den Salzwasserquellen. — Post und Telegraph im
Hause. Pension von Fr. 8.— an inkl. Zimmer. Reduzierte Preise im
Mai, Juni und September. (H532Ch) [434

Aufmerksame Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens
Gérant: Hermann G. Haefelin.

Brestenberg
(Wasserheilanstalt) [404

am Hallwylersee. Eisenbahnstation Lenzbnrg, Boniswyl-Seengen
(Seethalbahn); oder Wildegg (Nordostbahn, Seethalbahn). (H1836Q)

Prächtige, geschützte Lage. Schöne Spaziergänge. Hydropathische und
elektr. Behandlung. Massage, Milch-, diätetische und Brunnenkuren. Wellenbad.

Seebäder. Rudersport. Post, Telephon im Haus. Prospekte gratis.
Kurarzt : Dr. A. W. Münch. Inhaber : W. Amsler-HUnerwadel.

Kurort Eigenthal
am Fusse des Pilatus, Kt. Luzern, 3500 Fuss ü. M.

Ruhiger, ländlicher Aufenthalt. Reine Luft, geschützte Lage, schöne
Spaziergänge mit prachtvollen Aussichtspunkten, naheliegenden
Tannenwaldungen. Gute Küche. Reelle Weine. Milch und Molken. Bäder.
Telephon. Billige Preise. (H 821 Lz) [318

Es empfiehlt sich bestens Familie Burrl.

bei Elnsledeln, Kt. Schwyz, 1120 Meter ü. M.

Pension Post.
Eröffnet mit 1. Juni. — Pensionspreis je nach Zimmer 4—5 Fr. |

Juni und September Preisermässigung. (H 1155 Lz) [421
Mit höflicher Empfehlung Hubli, zur Post.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

IâvL8^v88ILI.Iâ6
1396. — VOIVI 1. IVI4I ^3. O

lim dis ?r»n«p«rt-, ^VnLnung« NN«I V«rki»»tjgnng«-Lsdingungsn, sowie dis kintrittspreiss srkakren ?u
kämmn, wende man sied an dis ^n»»t«IInng«k»n-Ivi oder an Lerrn Inlv« tlii»z»nl»), Präsident der pukkeiläts-
Kommission, in Ksnk. (L2931X) (385

-à«» - »»â K^Iitipeit. ì Saison
I. bis! bis I.LKt.

Kipskreie 8t»IiI»zii«IIv v«n Kr««««»» Ül»«ng«d»1t, 750 Meter über Meer. Linkacks und Nlinvr»!
kàckvr (Xusàe, Lois, Msersals). »«n«I»«n. priseke kuk- nnà Xisgenmilok. Molken. Kuren von grossem
krkolg bei »Intsrmnt, »I«lvl,«nvl>t und K«n1t»I»lieIittonvn, bei prkrankungsn des Magsndarmkanais mit
ibren polgen. (liebt und Lkeumatismus. Lskr empkeklenswsrt ksrnsr kür »«Ironvnle^een ten unà krkolungs-
bsdürktige. kngsnsdmster kuksntkalt kür 8«mm«rprisvdl«r. Internationale Llientèle. Mildes (alpines) Klima,
anmutige, gesebàte Lage mit praektvollsr Zussiebt. Waldpark in unmittelbarer Xäks. kurkaus renoviert, kom-
kortabel ausgestattet (80 Zimmer mit 120 Letten), Krosser Lpsisesaal mit Terrasse, Lese- unà Oamsn-Lalon.
Liilard, deutsoks ksgeldakn. Pensionspreis, alles indsgrikken, kr. 5-6. pamilisn werden besonders bsrücksiektigt.
knrar^t. — LLLKPLOX. — Prospekte gratis. (31g( (kl 818 L?) ». tel«ier-»»l<11«, Leàsr.

k»S»8Ì0I1 lVlcìttl »oLScbimderg
^ 8àvvaixeitkeiA M. liv^rv). l«WOL.)

I«1epl»«n. Lsstsns empkeklsn sieb <Z«I»r»ck«r 8t«p«r.

àtàôilanstalt Aottàà.
Im dadiseken Lekwar^wald. Ltationsn prsiburg und Osnülingsn. Liri-

gierender llr^t: OI»vr«t»I»»»r»t a. I>. »r. Kntn. ìrriieiloxe »«»weis«,
àtnrgvmà»«« »int. »«« g»n-« Iniir, 8«miner mid »inter A«»
iìllnet. Prospekts krei dureb dis Ladeverwaltung. (L 81705) (176

«KM
Lost, peiegrapb. KM KIlOÎN del VktLkI. pelepbvn.

Renommiertes und «tn»1g«s> Look bad mit direkter Looieoieituug
von den Looisnlznelien der nabsn Lalins bis in die Lader. Lskr seböns Karten-
anlagen am Lbsin. Lukigs Lage, ausxsdebnte Luebenwaldungen gau2 in
der Xäks. Milekkursn. Lllligs Pensionspreise. Prospekt. Lrütierlin.

ûlàrktplà IK, 8t. Kit»«».

^ r à x> s. r s. î s
kür rationelle

Nunä- unä
knatlisi'in-IVIunljwaLLei'

^au äe kotôt
naeb pariser kriginalvorsekrikt

^au ljentiti-ioe
naeb Dr Pierre

8aIoI-IVIunl!vvkt88ei'
ksinstss antissplisekss Mundwasser

^fniea-IatinpüLta (vciontine)
laknpulvei' allep krt

Iakn8okmefi8ti»knlje Ifopten
àktungsvoilst empkobisn (165

Kr. t'l'. Itìlà
t^.. W7s.rtsnvrsilors IlaobkolAsr)

i8l>l> K. ö. «I. kt. KiMiliâM.

380) vormals Belvedere.
Ii-<> ttiiirii^r I .liilii.

Lestsns smpüsklt sieb

(Id a 276? 2)

ìiigx^t »r«in«r.

tkIZWIINâ
ksnàiliiiisilkHekieliliksiite. — (gmûiàkliM. — Kàiml.-Miin.

W> W>» >i-,i — oitloix-i.
kusgs^sieknst dureb dis grosse Lubs und geregeltes kurledsn in!

kreier subalpiner Löksnlags am Lüdbangs des kldis. kakerss
durek Prospekts. Löklicb empüeklt sieb der leitende àrxt und Lesit^sr:
(OK 7982) (424) »nrnviviiii, Idsd ?r

am Visk'vvalclstäitSk'seS.

llotsl unà ?6N8Î0N I.0>V6N.
In sebönster Lage, präebtigs àssiebt auk Lee und ksbirgs. Lebattigsr Karten

und prinkballs. kür Vereine Idittagessen à Pr. 1.20. 5 Minuten entkernt Pannen-
und Luebsnwald. Von Zerrten bestens empkoblsn kür Magen-, kopk- und Lungen-
leidende. Pensionspreis von Pr. 3.50 an. (445

Loebaektungsvoll Der neue kigentümer: F. INvtli tre^.

'l'oggenburg kt. Lt. kalien

(422

vis pit. LonntagsgessIIsekakt empüeblt einen L<»n»iu«r-^itf«»t1,»It
bei bssekoidsnen àsprûebsn in den »«rg«u » »ttwilis (700—1100 Meter
Lobs). Pensionspreis Pr. 1.50 bis Pr. 1.80 per Pag. — Znmsldungen und
Vuskunkt bei Lerrn Lauptmann 1I«ttI«r-krkv»». (K 201 KW)

kt. Lt. kalien poggenbnrg

im (liiern)
1425 Meter über Meer.

LriMiiet vom 1l>. Funi bis 20. Zepternder.
öopüliiplts alkàl. Làwstsl- u. Isikktsrs Lisslp(Z(Lle11s Ll.

KIîmsîisOkvn Xunoi'î I. ksngvs.
àusserordsntliobs krkolge bei cbronisobsn Laebsnkatarrbsn, krank-

beitsn des Magens und Larmes, LIasenkatarrksn etc. ste. (412
Ikur»r-!t: »r. »Itnlst »11« »ern.

komkortadsl eingeriebtstes, kei^darss Laus, geräumiger Lpeisssaal, Lese-
saal, vamsnsaal, kakê und Lillard, kegelbabn ste. — präebtigs pern-
siebt; pannenwaldungsn. àsgangspunkt kür Ksbirxstouren, wie peuer-
stein, Lcbakmatt ete. Ltark von Lvbweisiern besucbt. läglieke pabr-
postverdinduug mit Lutiebaeb. Post, peiegrapk und pelepkon Im
Lause. — privat-pubrwsiks im kntlebueb. — Pensionspreise: luni
und September Pr. 5 bis 7; luli und kugust Pr. 6—8 inkl. Zimmer.
— Arrangement kür pamilisn. pür .lull und àgnst Zimmerbestellung

empkvb>e». Prospekts und weiters lluskunkt erteilt
(L 1170 Lu) ver kerant: p«. »«I.»««,

SOl2.1Z.lS-1l7s.27S.Sx>.

«> WM «Mz Sl

»»« g»»»e Ii»I,r KvSàet.
öestsingsriektstes Kur- und passantenbotsl, in unmittelbarer bläke

der Ltaklbädsr, äbnlieb 3t. Moritz. Lcbattigs Parkanlagen. — pram-
Verbindung naeb den Làwasseryusllen. — Post und pslegrapk im
Lause. Pension von Pr. 8.— an inkl. Ximmer. LsduÄsrte preise im
Mai, luni und Lepìsmber. (L532KK) (434

llukmerksame Lsdienuog ^usiobernd, empüeblt sieb bestens
Kerant: »ermann <». »««pelln

(W^asssrliSilaiistalt) (404

am Ilalluzderseo. pisendabnstation Len^kurg, Loniswxl»Leougen (Lee-
tbalbakn); oder Wildegg (kordostbabn, Lsetkaldabn). (L1836(Z)

präebtigs, gssebüt^to Lage. Lcköne Lpa^isrgängs. Lydropatbisebe und
slektr. öebandlung. Massage, Mileb-, diätetisebs und Lrunnenkuren. Wellenbad.

Seebäder. Ludersport. Post, pelepkon im Laus. Prospekte gratis,
kurarst: vr. X. W. Zliiueb. Inkabsr: W. Vmsier-Lilnerwadei.

ill» kli88« kililtuü, kt. l-u^erii, 3^kk k>M ü. A.

Lukigsr, läudlicksr kukentkalt. Leins Lukt, gssekütxts Lage, seböne
Lpa^iergängs mit praektvollen kussiektspunkten, naksliegsoden Pannen-
Waldungen. Kuts küeke. Leslie Weins. Milek und Molken. Lädsr.
1«Iei»k«a. Lilligs preise. (L 821 L?) (318

ks empüeklt siek bestens I»m11l« lkurri.

bei ütn«ivS«Kn, kt. Sekw^x, 1120 Meter ü. M.

Tension?0st.
IZrvtl'nvt mit I. Inni. — Pensionspreis )s naek Zimmer 4—5 Pr.

duni und September Preisermässigung. (L 1155 L?) (421
Mit köllicksr kmpkeklung »ubli, ^ur kost.



StfjitJctier brauen-JEÜuna — ®läffer für beit IiäualidjEn Srri»

Damen-Taghemden nnr Fr. 1.35 bis Fr. 4.50
25 Sorten Damen-Nachtjacken nur Fr. 1.55 bis Fr. 6.25

20 Sorten Damen-Unterröcke nur Fr. 1.65 bis Fr. 8.50

26 Sorten Damen-Schürzen nur Fr. —.75 bis Fr. 8.—.

54 Sorten
20 Sorten Damen-Nachthemden nur Fr. 2.30 bis Fr. 7.15

31 Sorten Damenhosen nur Fr. 1.35 bis Fr. 3.60

9 Sorten Damen-Untergestalten nur Fr. 1.30 bis Fr. 3.20.

23 Sorten Leintücher gesäumt nnr Fr. 1.90 bis Fr. n! -
8 Sorten komplette Bettanziige Fr. 7. 20 bis Fr. 11. 20. "^8 JK? Muster umgehend franko. *"^6

Erstes Schweiz. Damenwäsche-Yersandhaus und Fabrikation R. A. FRITZSCHE, Neuhausen-Schaflhausen.

DasNe istl ©'sc he Kindermehl wird seit 2ö Jahren von den ersten
Autoritäten der ganzen Welt empfohlen und ist das beliebteste und

weit verbreitetste Nahrungsmittel für kleine Kinder und Kranke.

£-2= Nestle's Kindermehl ädiplôme. Medaillen.
(Milchpulver).

Pestle's Kinder-Nahrung

5irL^ enthält die beste Schweizermilch,

Nestle's Kinder-Nahrung
^llllll 3e^r leicht verdaulich,

i il Nestle's Kinder-Nahrung
«KirmnWtf lllw g verhütet Erbrechen und Diarrhoe,

1 DI Nestle's Kinder-Nahrung
ist ein diätetisches Heilmittel,

Nestle's Kinder-Nahrung
erleichtert das Entwöhnen,

Nestle's Kinder-Nahrung
wird von den Kindern sehr gern genommen,

Nestle's Kinder-Nahrung
ist schnell und leicht zu bereiten. [18] (H 1 Q,

Jfestle's Rinder-Nahrung ist während der heissen Jahreszeit, in der jede Milch
leicht in Gärung übergeht, ein unentbehrliches Nahrungsmittel für kleine Rinder.

Verkauf in Apotheken und Droguen-Handlungen.

Sieherer Weg zum tyeiehtuml

Sie schliesst sich selbst, zeigt den darin
befindlichen Betrag an und kann erst dann geöffnet
werden, wenn dieselbe vollständig gefüllt ist, und
zwar nach Ansammlung von Fr. 20.— in
50 Cts.-StUcken ; früher kann die Einrichtung
unmöglich geöffnet werden und nötigt daher zum
Weitersparen, bis sich Fr. 20.— in der
Sparbüchse gesammelt haben. (H 2162 Q)

Preis 80 Cts. per Stüde. Von 2 Stüde
an frankierte Zusendung überall hin, bei
Voreinsendung des Betrages in Briefmarken

oder bar, oder gegen Nachnahme.
Von '/> Dutzend an 20 % Rabatt. [453

L. Fabian, Basel.

Bergmanns

Lilienmilch-Seife
nur echt von (H 1214

ist vollkommen rein, mild und
neutral und unübertroffen für
zarten und weissen Teint, sowie
gegen Sommersprossen.

Preis 75 Cts. per Stück.
Man achte genau auf die Schutz- _ T,
294] marke. Zwel Bergmanner.

Taufe--Ausstattungen
in feinster Ausführung, jede Preislage.

"Windeln.
TSi-ttchli
TJm.tn.dier

Tragkissen
Kleidchen
Mäntelchen

Hütchen
Häubchen
Sclileior

Unterlagen j eder Art in Heureka und Molton.
IVeutieit! Farbige Henreka-Stoffe für Kleidchen.
BamnrihinrlhTI I Heureka-Binde, waschbar.
IMWCllUlllUCIl \ Reformbinden, per Paket Fr. 1.30, Gürtel Fr.—.80.
Umgtandsblnäen nach ärztlicher Vorschrift.
(II 1250 Z) Auswahlsendungeh. Muster und Prospekte gratis.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.
Iii

Aufgesprungene, rissige Haut des
Gesichts und der Hände,
Gesichtsröte,Sommersprossen, Mitesser, Wim-
Hierin, Brennen nnd Jncken der Hant
und überhaupt jegliche Haut 1111 reinig -

keit und alle Runzeln verschwinden
sofort bei Gebrauch der absolut unschädlichen

Crème Iris.
Der Teint wird bei regelmässigem Gebrauch

blendend weiss. Die Wirkung ist eine
auffallend rasche und wirklich frappante.

Crème Iris in Verbindung mit

Crème Iris Seife
sind die anerkannt vollkommensten
Präparate zur Teint- nnd Hautpflege und
sollten bei jedermann, der Wert auf sein Aeus-
seres legt, auf dem Toiletteiisch zu finden sein.

Preis p. Topf (auchReisetube), enorm ausgieb.,
Crème oder per Carton (à 3 Stück), Seife
Fr. 2, erhältlich in allen Apotheken,
besseren Colffenrgeschüften oder direkt
von der Hanptniederlage für St. Gallen
und Umgebung : C. Fr. Hansmann,
Hechtapotheke, St. Gallen. [268

terilisierte Alpenmilch.
Berneralpen-Milcligesellsehaft.

Von den höchsten wissenschaftlichen Autori-1
täten als bester nnd einfachster Ersatz
für Mnttermilcb warm empfohlen. [98

In Apotheken, oder direkt von Stalden,
Emmenthal, zu beziehen. (H 180 Y) |

** Erprobteste und bestbewälirte

Kindermil ch.

Wer eine Stelle zu vergeben hat, inseriert stets
mit Erfolg in der „Schweizer Frauen-Zeitung".

'Wl CTO RIA"
* * Nähmaschinen

Eingetr. Schutzmarke.

Waarenzeichen 8698.

Zu haben in fast
allen Städten

bei den
Alleinvertretern.

Wenn an irgend
einem Platze nicht
vertreten, giebt die
Fabrik die nächste
Bezugsquelle an.

I Alleinige Fabrikanten

sind aus
bestem Material,

m ein Muster der

Eleganz,

Leistungsfähigkeit,

Dauerhaftigkeit!

Mit patentirten
Verbesserungen

Man achte auf die
Fabrikmarke! -

: H. Mundlos & Co., Magdeburg-N.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Vumeu-Vazdemten mir kr. 1.35 bis 4. SO

88 8ofien vWkn-IIgelitjsvIien nvf fr. 1.88 dis ff. 8.88

88 8ofien llWen-IIàôiîlie nui' ff. 1.88 biz ff. 8.88

88 8>à 8smen-8lîkûfien nuf ff. -^.78 Im ff. 8.—.

54 Zvl-tsn
88 8»ften 8smen-lislî8ì8enillen nui' ff. 8,38 Im ff. 7.18

31 8àn 8menkll8kn nuf ff. 1,38 Im ff. 3,88

3 8okten Hsnieii-llliwgmtslteii nvf ff. 1.38 bi8 ff. 3.88.

23 s°à Iivmtücker gesäumt nur kr. 1. W ^
8 Horten komplette öettan^ü^e I'r. 7. 20 dis ?r. 11. 20. "WF Nüster umxedenà krnnko.

Là sàà vg,MmààVmg,i>àlls unà àdàtivn k, 1, kkIMM, kieuk^sen-Âàllàuseii,

OasSi««tt«'»vI»« K t il «I v r i» t> NI wird seit2b1abrenv«l» <>»» «r«t«u
ìiitorltNte» âve A»i>»«>» tV«1t «ii>i» totil»» uilà ist das beliebteste nnà

weit verbreitetsìs Habrullgsmittel kür kleine kinder und kranke.

I^sstls's Xinclslmstil !à-à°
diplomé. IVlecisilIen.

(lVlilczlixulvsr).

^tlk'8 l(inl!ki'-ölaki'ung
entbält die beste Lebwei^srmileb,

^S8tlà l(inliei'-^aki'ung
öüIIII sebr Isicbt verdaulieb,

'IM ^K8tlv'8 Kîiuiei'-^alii'ung
IUi rìV^H-»ì !I» S verdatet krbrscbsn und Oiarrboe,

^ D ^68tle'8 äinävi'-^alii'ung
ist sill diâtetisebss Heilmittel,

^K8tlv'8 Kînciei'-^alil'ung
srleiebtert das kutwöbnen,

^S8tle'8 Kînljei'-^aki'ung
wird von den Kindern sebr gern genommen,

^K8tlv'8 Kinäkl'-^aki'ung
ist sebnsll nnà Isiebt an bereiten, (18j (ü 1 l>,

àtie's kinàl-ZilllirnnZ ist w'àlilkllti der keinen àliresîsit, ill der jede Well
leikdì in lììiruit» überxvlit, ein unentbelirlivlieü Hiàrnvxsniittel für kleine Kinder.

Vsàntik in ^.xotlisicsn unà vroAUSN-HêtQâlunAsn.

5àM Reg IM lìkiàliml

Lie sebliesst sieb selbst, aeigt äsn darin bs-
klnäliebsn Betrag an nnà kann erst àann geöffnet
werden, wenn àissslde vollständig gefüllt ist, und
awar »r«e/t ^titserr/tinkikäs/ vo»t I». SO.— in
,?0 <?i«.-Fkiitâentrüber kann àie kinricbtnng
unmöglieb gsökknst werden und nötigt daker aum
ffsiiet's/lttren, bis sieb F>. SO.— in der Spar-
büebss gesammelt baden. (kl 2162 H)

/bei« SO (/«. St/ie/e. t'o»i S SMe/r
/, «n/cie» is àsenrinng iibss«/i /tin, bei

t ot eittsont/ttttt/ t/e.s /Zsi? «ge« in lît ie/tn«» -
/.s>t ot/et' da,», ories </sAsn ^>«e/t n«bttte.
Von '/> vutaend an 20 "/<, llabatt. (453

kaàn, Lassì.

liiliklllllîlktl-8kikk
nur ecbt von (B 1214

ist vollkommen rein, wild und
neutral und unübertrokken kür
warten und weisssn leint, sowie
gegen Lommersprosssn.

kreis <ö kts. per 8tüek.
Klan acbte genau auk die Lckuta- „
294Z marks. Lergmanner.

l'klliks^kisstattviikNSik
in feinster àskûkrung, ieds Brsislagö.

Wiii<rk?iii
Vl i»<zklk
riiitiìt'Ixi'

KI«1<l<I><ii
>lîìi>t<I<iì>«ii

l liittlxiiI liliiltclxii
I iit< i l:>j^« i» j < <Ixi' Vi t in rikt ix t liii ixxl lVlloItoii.
>><iilxit I lStsOk« tiir KIej«>«Iie».
ilomnndin/ian wascbbar.
DdiiiVllviUnVll »«koriilillli»»«,,, per fà B. 1.Z0, öilttsl It. —.80.

nacb är^Ilieber Vorsekrikt.
(II 12SV àsvaNIsslidunssU. Cluster und ?rosi>àts xratis.

H. LrupkaOtisr öc Lotiri, 2üriOd.

tk«rx«»i»rl»iiK«ii«, H»nt ck««
iilxl <Iel» IlNiille,

Slit«s»«r, lìiill»
llierlii, Ikreiliieii inxl Iiielteil ck«r
iilxl <>>»eri>»ii i»tlexltebe Il»>it>ii>eej»la

«»<! »II« lîiiixelll versebwinden
»«kort bei (iebrauebder absolut unscbädliebsn

Lrèiii6 Iris.
ver leint wird bei regelmässigem Kedraucb

I»Iei>«I«l,g Die Wirkung ist sine
auffallend rascbe und wirkllcb frappante,

«ré»»« Irt» in Verbindung mit

Oàs Iris Seite
sind die anerkannt v<»IIIx»ii>i>l«>ii^t?li ?rä-
parate 2ur l eint» iin<l und
sollten bei isdsrmanv, der Wert auk sein ileus-
seres legt, auk dem loilettstiseb ?u tlndso sein.

Breis p. lopk (aucbllsisstubs), enorm ausxiob.,
< rèi»« «â«r per (laiton (à 3 Stück), S«tt«
Br 2, erliNIIIIell in nil«.» ^potlleli«»»,

<«lNtiir!re^eI>îìtte>il oder direkt
von der kür 8it.
»n«l Iliugvkiiiig î <!. kr. H»ii^i»i»»i>,
llecbtapotbsks, St. (268

töfiliZikfls Klpknmilvk.
kerllerâlpkll'AilckZe^Ikeliàkt.

Von den böebsten wissensebaktlicben ilutori-1
täten als uixl «i»t!»<Ilttter
t i,r !tliitt«rii»llel, warm ewpkoklen. (98

In ilpotbeksn, oder direkt von Ltalden, km-
mentkal, 2U belieben. (I1180 V) î

Erprobteste und destbewäbrte

in â6 r iri i10.
às 8tsIIs lu verKöden kat, iriLsriert stets

mit LrkolA in äer ,,8<zdwsi?sl' ?Ba.uen-2eitunK".

i/ILlOIIIg" àV r>IàIlM35cIlÌNSN

Cingstl. Scbutimaläo. ^
Vzalsiueictwn 8693. ^
?u baden in fast

allen Städten
bei den

älleinvertretsrn.

sincj sus ^
bestem Material.

W elnUmlerà
tlsgsii!,

tekillligMigliell,
llsuelksfligkeii!

b/Ilt patsntlrtsn
VerdssssrunZen I

llllan aedts auf dis
fabrikmarks!

^.IVlunlüos^Lo., ^ggàig li.
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GEORG FRANKENBACH
Basel 42 AeschenvorStadt 42 Basel

6r58ste8 Herren-Ausstattungs-Geschäft am Platze.
Pariser ©hemiserie nach |dass in vollendeter Ausführung.

Geometr. Körpermessung, in den schwierigsten Fällen passend.
Specialität in allen Herren-Artikeln, [618

Touristen-Hemden und Unterkleider — Herren-Cravatten u.
Handschuhe—Hosenträger—Gamaschen—Socken—Taschentücher

etc. — Versand nach auswärts gegen Nachnahme.
Telephon 697. (H 2446 Q) Georg Frankenbach, Chemisier.

Eau de Cologne Suisse
anerkannt das Beste und Billigste, von erfrischendem,
feinem Geruch, für Toilette und Bäder sehr empfohlen.
Preis per Flacon Fr. 1.50, 3 Flacon Fr. 4.50 franko.
Eau de Jaman, sehr bekannt, garantiert das Beste
gegen Haarausfall. Flacon 3 und 5 Fr. (H2902M)
474] Parfumerie Montreusienne, Montreux.

Ä. Baillé
Möbel- und Bronzewarenfabrik
(H 2457 »Q) 29 Freiestrasse 29

„Zum Ehrenfeis"
Basel.

Koch- u. Hausialfunasschüfe
im Pfarrhause in Kaiseraugst (Aargau).

Schöne, gesunde Lage. Beschränkte Zahl von Schülerinnen.

»»H Beginn des 27. Kurses den 9. Juli. &««
Prospekte und Referenzen durch

456] Frau Pl'r. (»schwind.

ilpturen, Bauarbeiten (Täfer und
Decken), Leuchter, Mbbelbescnläee In allen Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale ete. in Schmleoeisen werden aufs feinste in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïenoes, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in sohönster Auswahl in meinen

Magazinen vorrätig. (627
Grosses Dager in prachtvollen orientalischen Stickereien und

eohten alten persisohen Teppiohen.
Preisvoranschläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten.

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss,
in grösster Auswahl, liefert billigst das Rideaux-
Geschäft [446

J. B. Nef, z. Merkur, Herisau.
Muster franko. Etwelche Angabe der Breiten erwünscht.

H2313Q Offeriere [477

10 Kilo guten Rauchtabak Fr. 3.70
10 Kilo fein. Blatt-Tabak „ 5.80
10 Kilo hochf.Sorten à Fr. 7.60 u. „ 8.90

J. Williger, Boswyl (Aarg.)

ee

Man sucht in ein Institut in Neuenburg

eine junge Tochter aus guter
Familie als Halb-Pensionärin bei günstigen
Bedingungen. Auskünfte und Prospekt
zur Verfügung. (H 5437 N)

Gefl. Offerten an Mile. Dubois, prof,
de coupe, Avenue du 1er Mars 16,
Neuenburg. [467

Gesucht für sofort:
468] ein braves, anständiges Mädchen
zum Servieren und als Zimmermädchen.
Offerten an A. Scheck, zum Storchen,
Herisau.

das!» und H ur h aus

Nuna Ipliorn,
auf Flühli-Ranft

|^* ist eröffnet.
fpV" Ausgezeichneter klimatischer Kur- und

Erholungsort. — Wundervolle Lage. Grossartige
Aussicht. — Sehr angenehmer Aufenthalt. —
Vortreffliche Verpflegung. — Bescheidene Preise.

Fahrstrasse von Kerns-Kägiswil, Sarnen und
Sachsein (sämtl. Stationen der Brünigbahn in ll4
und s, i Stunden). Illustrierte Prospekte gratis und
franko. (H 1373 Lz) [470

Der Eigentümer: Franz Hess-Michel.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. If.Toilotto-Abfall-Soifoo

(ca. 60— 70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). (H623Z) [70

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Visit-, Gratulations-
Verlobungskarten

liefert schnell, prompt und billig

Buchdruckerei Wirth A.-G., St. Gallen.

Villa Weinhalden

bei a. ß.RORSCHACH
(Kt. St. Gallen).

Ruhige Lage, 7 Minuten oberhalb der Hafenstation
Rorschach. Grosse, alte Parkanlagen, prachtvoller

Ausblick auf den Bodensee. Einfache bis
feinste Zimmer. Salons. — Beschränkte Patientenzahl.

Nervenleidende, gemütlich Angegriffene, Ruhe-
und Erholungsbedürftige, Morphinisten finden vorübergehend

oder bleibend Aufnahme. — Prospekte zur
Verfügung.

Anmeldungen richte man an den Besitzer und
ärztlichen Leiter [378

Enzler, gewesener Assislenzarzt der

Heil- und Pfleganstalt Königsielden.

Eine treue, üeissige Magd
mit guten Zeugnissen, die einen kleinern
Haushalt besorgen kann und in
Handarbeiten etwas bewandert ist, findet
sofort Stelle. [463

Zu erfragen im Annoncenbureau.

Eine brave Tochter
aus achtbarer Familie findet sofort Stelle
als [462

in einem gut frequentierten Landgasthof.
Ebendaselbst könnte ein reinliches

Httchenmttdchen sofort Stelle finden.
Gefl. Offerten unter C C 50 postlagernd

Ragaz.

Verkauf Anfertigung

per Meter! nach Mass!

Für Promenade, Reise, Tonren etc. elegante nnd praktische
engl, tailor made Costüme

Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.

Jordan & Cie., Bahnhofstrasse 77, Zürich.
Specialität: Loden und Cheviots.

Muster-Depots in St.Gallen: Frau Witwe Christ, Florastrasse 7,
und Frau Gehrold, Robes, Marktgasse. (622

Grosses Lager von

JWusikinstramenten aueF fljtt. §§>

Billige Preise.
^H2452Q) Kataloge gratis und franko. [619

621] Offeriere franko Bestimmungsstation echten |

Malaga rotgolden
à Fr. 24 das Originalfässchen von 16 Liter, versehen I

mit der offiziellen Ursprungsmarke. Grosses Lager
in Madère, Muscat, Porto, sowie in naturreinenTisch- L

feinen. (HÖ936X) A. Rothacher, Petit Lancy, Genève. |

i ßardinenwascherei
Rideanxappretnr u. Reparatur.
J. J. Weniger, St. Gallen.

Weisse, baumwollene Strümpfe
werden garantiert echt diamautschwarz
gefärbt per Paar à 50 Cts. bei [427

Georg Plelsober
chemische Wäscherei, Kleiderfärberei

in Winterthnr.

Soolbad Rheinfelden.
Hotel Drei König ist erölet «

Prospekte gratis. R. Kaienbach, Bes.

»V alleO Neuheiteil

BLUSEN und JUPONS
in allen wtlnschbaren Stoffen, bestom

Sqhnit-t und Ausführung
;u äusserst billigen Dreisel

Jules Pollag
St.Gallen.

Was, Wo und Wie
Sie annoncieren mögen, unterlassen Sie nicht, sich der

bewährten Vermittlung des Hauses

Haasenstein & Vogler
erste nnd älteste Annoncen-Expedition

zu bedienen, das Inserate in sämtliche Zeitungen
befördert, auch bei Benützung vieler Journale nur eines
einzigen Manuskriptes bedarf und bei umfangreichen

Aufträgen höchsten Rabatt gewährt.
Dasselbe ist unzweifelhaft am ehesten in der Lage,
bei aller Garantie für rascheste und zuverlässigste
Ausführung wirkliche Vorteile zu gewähren, und, wo

es gewünscht wird, kompetenten Rat zu erteilen.

LÉM
Kt. Luzern, Station Menznau der Huttwyl-Wolhusen-Bahn,

1010 Meter über Meer

ist eröffnet.
Von Mitte Juni an zweimalige Fahrpostverbindung

mit Station Menznau. Juni und September bedeutende
Preisermässigung. Neue grosse Veranda. Deutsche
Kegelbahn. Telegraph und Telephon. [438

Höflichst empfiehlt sich
Kaech-Graber.

H1269Lz Prospekte gratis. ——
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Lass! 42 ^.vZvìioiivoràât 42 Lass!
vrSsstss llerrsll-áusstàttullKS kesodàkt »m ?1ât2v.

k^ai'issr' Etismisspis nacti ^ass iQ vollviidstsr ^U3ti1drniix.
(Aeoillvtr. XörpsriQkssttvK, à âsQ sokwivrlxutsii l'âlìstt ps-sssnä.

Spsc,'â'tat in attsn ^vtt/cs/n, ^618
I'0iiri3tviì-Ilvliiâsii und Ilnìsr^lvidsr — UvrrsQ-vravàsn u.
HaQd3lZkud6—H03SQträ8vr—dkull»3oìivli—gookvii—^»3vtisli-

tUotivr vto. — Vvr3aiid usoti au3^ärt3 svssu ^aotmàiris.
Islopkon KS7. (H 2446 H) Vsorx?ràvvd»od, 0tismÌ3Ì6r.

Lau àe LolvAns Suisse
ausrkanut àas Lests unà Lilligste, von erkrîseksnàsm,
keinem Kerned, kürVoilette unà Lâàsr sedr empkodlen.
kreis per klacon ?r. 150, 3 klacon kr. 4.50 kravko.
Lan àe àaman, sedr bekannt, garantiert àas Lests
gegen «aarausksll. klaeon 3 unà 5 ?r. (« 2902 U)
474( parfumerie Montreueienne, Montreux.

A. V»Mà
ll/löbel- unà LrvriZevvarerikadriki
<L 24S7 »q> 2g ?reie»tr»»»e 2g

,»iri êl«"
vs»«I,

Koeli- ii. tssmàsliiilillssvkiile
im?fîtià»8S in Xnizei-ilUMt (àrZitu).

Lcköne, gesunàe bags. LesckrânkteZakI von Lckiiisrinnen.
»»K> Legînn lies 27. Kurses lien 9. luli. K««

Prospekts unà «skersll2sn àurek
456( ?r»» l'tr. 4>svI»wili»«I.

Uvtar«», L»a»rd«Itea <1Äksr unà
Decken), I-eevàtsr, Zlîkslkesvalàg« la »II«» »«t»II«a, ö»IK«a»,
r»vlllvas, Portal« «tv. la aodmivovisva wvràen auta teinste In

meinen Verkstàttsn »nxekertlzt.
Vapvten In allen Dsnrvs (Vvntursn, lavisseries artistiques),
Dertièrvn, VvrkÄnss aller ^rt, rsopieko, Vaïenovs, Brensiss
(sur ^immsràekurstien) sind in sokônstvr^uswalil in meinen

Zll»s»!îinsn vvrrätiz. (S27
Drosses D»ssr in pravlitvollen orivotalisolien Stickereien unà

eokten alten persisolisn Vsvviedsn.
f'reisvoransolilàse sratis. — 2sivtinnnsen steksn «u Diensten.

Vo^lisnAsiviis
eigenes unà englisckss Fabrikat, crème unà weiss,
in grösster ttuswadl, liekert dilligst àas Llàeaux-
Kesebàkt (446

«s. L. Fek, i. Uekliui', llsràn.

«2313V ^L'kSl'iSl'S ^77
10 Kilo guten Lauedtabak Pr. 3.70
10 Kilo kein. Llatt-Vadak „ 5.80
10 kilo docdk.Lorteo àPr. 7.60 u. „ 8.90

F. (áarg.)

«»

Nan suebt in sin Institut in Ksusn-
bürg eins )ungs Voodter sus guter pa-
mille als «alb-kensionSrin bei günstigen
Lsàingullgen. àskûnkts unà Prospekt
2ur Vsrkügung. (« 5437 «)

kell. Okksrten an Nils, vukot», prok.
àe coupe, Avenue àu 1er Nars 16,
Veuvudurg. st 67

Uesuàt kiîr «okort:
468s sin draves, anstànàiges Nâàcbsn
2UM Servieren unà aïs Zimmermaàcden.
Okksrten an V. Lckkvk, 2um Ltorcbso,
Llvrisau.

CAKî» unâ Nur k ans

Hmslplii»'»..

DM- lusge^kiclineter klimatiseder Xnr- unà
Lrbvlungsort. — lVuuàvrvolls Lage, krossartige
^ussivbt. — Svlir angeuedmer àkvutlialt. — Vor»
trelklivbe Verptlegung. — Lesàelàene kreise.

kabrstrasss von Kerns-kägiswil, Larnsn unà
Laebssln (sämll. Llationsn àsr Lrünigdabn in l'z
unà Ltunàsn). Illustrierte Prospekts gratis unll
kraoko. (« 1373 I.x) s470

Der Illgentümei^ kr»»-

6
verssnàen kranko gegen «aebnabms

dtto. S lo. I.Ioiià-ldkli-Zoitoii
(ca. KO— 70 leiebt desckààigte Stücks àsr
ksinsten loilötte-Leiksu). (« 6232) s70

Lvrgnianll ck L«., Wisàikon-^ûricb.

Visit)-, (^I'Ät.ulÄtliONZ-

liekert scbnell, prompt unà billig

kuekcli'uvliei'si Viiptk /ì.-K., 8t. Lallen.

Nâ Wàlà i«
be! a. k.

(Xt. St. Osllsn).
Lubige Lage, 7 Ninuten oberbald àer «akensta-

tion Lorsekacb. Krosss, alte Parkanlagen, pracbt-
voller ^usdlick auk àen Loàsnsss. kinkacbe dis
keinsts Zimmer. Salons. — öescdränkts Patienten-
2abl. 8ervenieiàenàs, gemütiicli Angegrifisne, kuks-
unà priiolungskeàiirktige, Norpiiinisten llnàen vorüdsr-
gekenà oàsr dlsidenà âuknakms. — Prospekts 2ur
Vsrkügung.

llnmelàllngsn riebte man an àen Lssit2sr unà
är2tliedsn Leiter sJ?g

ge«e8«mk àlàlskit à
»eil- unll ?ûegsiiîts>t KiiiMlelà.

Lille wlle, ilki^ièe VàB
mit guten Zeugnissen, (lie einen kleinern
«ausbalt desorgsn kann unà in «anll-
arbeiten etwas bswanàert ist, llnàeì
sokort Ltelle. (463

Zu ertragen im ànoncenbureau.

Live bravs loektep
aus acktbarer Kamille llnàeì sokort Stelle
als (462

in einem gut krequsntierten Lanàgastkok.
kbsnàaselbst könnte ein reinliobss

ü>>etl«i»ii»a<lvli«i> sokort Stelle Lllàôll.
Kell. Okkerten unter LL 50 xostlagernà

«ag»2.

loriziil » àWDWWWHMHDVWWW làtiWg
M »à! »soll »M!

kör?romev»às, Kei8v, lourvii eto. elexsvtv Ullà pr»kti8vàv
sugl. tailor xr»aâs Lostöros

daqueììes, Lìsud- und k^sAsnmânìsI sìo.

^lll'àn à lîîk.. ksknkofàsk 77, Wà
Speoialität: !.o6on un6 vksviots.

^liàr-Oepots iv 8t. k'ràll >Viìws eiuÎ8t, l'IorâstrsLsv 7,
Uttà Prau kedroìl!, Uvdss, ^lartkt^assv. (622

XZiiross«« von

IVlllsWnLwymekìsv gller M.
Ikillige krvt««.

«2452Y) kàloZ-s gratis unà franko. (619

6211 OSsrivrv krKQko Bv3tiiiiiiiuilssàìioii vetiì«Q I

IVIslsAS potFvIdsn
à 24 àg OriKiiiaIkä33okvli von 16 I^àr, v6r3vk6Q I

rniì der okUsivllvn Hr3i>ruiì83iiiàr^o. (1rv3363 I^ase>r
in Nadörv, Idu3oaì. 30^iv ûl iiaturrsiiisiil^oti- i
vvviQvii. (I45V36X) kotdàlîksr, Ueuèvs. I

j ikrlmmsciM
«tâ«»nx»pprvtiii? ». Ile^»i»rk»î»r.
«I. cl. V^eriÎNSr, 81. àallsr».
Uei88v, Kiliiitilvollkliv 8triimpke

wsrdkil sarantiorti eodì àiàlilàut8«dlvar2 ^6-
kärdt pör l^aai- à 50 (^t3. dsi ^427

o1i6rQi3ì)tlS ^V'â3oìisi'6i, XloidvrMrdersi
in >Viillert!lllr.

LWldllà Kdeillkeiàkll.

Nel Ilköi Xöch ist «Met. °
Prospekte gratis. Iì. Litlonliitvlt, Lös.

^ alle

in allsn vUnsokbaron Stolkvn, dvslom
Lvtinitt und lì.uskûbi-un^

u äussorst lülljxen l^ielsei

àles?o11a^
8t.«»IIeii.

Mas. î011QÄ îis
Lie annoncieren mögen, unterlassen Lis nicdt, sicd àer

dewabrten Vermittlung àes «auses

ttsssvnsîvìn â Voglvn
erste unà àiteste ànnoncen-kxpsdition

2u dsàisnsn, àas Inserats in sämtiiviie Zeitungen bs-
kûràert, auek dei Lsnàung vieler lournale nur eines
einrigen Nanuskriptss bsàari unà bei umkangrsiedsn

àuktrâgsn iliivilsten kîsbatt gewäkrt.
Oasseide ist unxweikelbakt am edestsn in àsr Lage,
dei aller Karantis kür rascdssts unà 2uvsrlässigsts
üuskükrung wirklicke Vorteile 2U gswäkrsn, unà, wo

es gswünscdt wirà, kompetenten Hat 2u erteilen.

Wnk
Kt. durern, Station Nenrnau àer lluttw/l-liVoikusen Sakn,

1010 Nstsr über Nssr

ist eröffnet.
Von Nitts luni an 2weimallge kadrpostvsrdinàung

mit Station KIsn2nau. luni unà September beàeutsnàe
Preisermässigung. 14sue grosse Veranàa. Osutscde
ksgeldadn. lelsgrapd unll Lelspdon. (438

«öllicdst emplledit sicd
ILs.svIiLsrs.6si'.

«1269L2 Prospekts gratis.
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